Checkliste: Festplattenreinigung
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Checkliste Festplattenreinigung
	Schritt für Schritt zur „leichten“ Festplatte


	Erledigt


	
	
	

	Vorbereitung
	Befreien Sie den PC von unnötigen Dateien, indem Sie überflüssige und/oder veraltete Programme und Dateien löschen, auf völlig veraltete Systemwiederherstellungspunkte verzichten und bei akutem Platzmangel Hilfe-Dateien und ausgewählte Systemordner entfernen. Gehen Sie dabei in folgender Reihenfolge vor:

	

	
	
	

	Schritt 1
	1. Starten Sie die Datenträgerbereinigung von Windows (Start > (Alle) Programme > Zubehör > Systemprogramme > Datenträgerbereinigung) und lassen Sie nacheinander jedes angebotene Laufwerk komplett bereinigen.

	

	Schritt 2
	2. Entfernen Sie veraltete und überflüssige Programme mit Hilfe des Dialogfensters Eigenschaften von Software (Windows 9x, ME, 2000) bzw. Software, das Sie über die Systemsteuerung von Windows (Start > Einstellungen > Systemsteuerung > Software bzw. Start > Systemsteuerung > Software) aufrufen.

	

	Schritt 3
	3. Archivieren Sie Dokumente, die in absehbarer Zeit nicht mehr benötigen, aber behalten möchten, auf CD oder DVD oder einem anderen Speichermedium und löschen Sie die Dokumente dann von der/den Festplatte(n).

	

	Schritt 4
	4. Löschen Sie überflüssige Dateien mit Hilfe der Suchfunktion (Start > Suchen), indem Sie nach allen Dateien mit den Dateierweiterungen *.tmp;*.bak;*.sik;*.wbk suchen lassen und das Suchergebnis dann komplett löschen und aus dem Papierkorb von Windows entfernen (Rechtsklick auf das Papierkorb-Symbol auf dem Desktop > Papierkorb leeren).

	

	Schritt 5
	5. Löschen Sie nur bei akutem Speicherplatzbedarf und/oder chronischem Speicherplatzmangel die Windows XP-Systemordner Driver Cache und System Volume Information. Während Sie den Ordner Driver Cache direkt mit dem Windows Explorer entfernen können, müssen Sie den Ordner System Volume Information erst über die Eingabeaufforderung sichtbar machen, um sie dann mit einem DOS-Befehl löschen zu können. Sie sparen dadurch bis zu 2 GByte Speicherplatz, verzichten aber auf einen Sicherheitsmechanismus von Windows XP.
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